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ENERGIEBEFRAGUNG 
 
Im Zuge des oberösterreichweiten, zukunftsweisenden Projektes „Energiespar-
Gemeinde“ (EGEM) veranstaltet die Marktgemeinde Gaflenz eine Energie-
befragung. Diese richtet sich an alle Haushalte, Landwirtschaften und Gewerbe-
betriebe.  
In den nächsten Tagen wird an jeden Haushalt ein Fragebogen geschickt. 
So manche Frage wird Ihnen vielleicht unklar oder unverständlich erscheinen. Ein 
Mitarbeiter wird Sie daher bis spätestens 27. Juni 2010 aufsuchen, um mit 
Ihnen eventuelle Unklarheiten zu besprechen, den Fragebogen vollständig aus-
zufüllen und diesen dann mitnehmen. 
Die erhobenen Daten werden vertraulich behandelt. 
 
Wir ersuchen Sie, das Projekt mit der Energieerhebung kräftig zu unterstützen. 

Wer konkretes Interesse an einer Mitarbeit hat, soll sich am Gemeindeamt oder 
beim Obmann des Umweltausschusses Dipl.-Ing. Klaus Riedler melden. 

Bürgermeister Günther Kellnreitner Obmann des Umweltausschusses 
Dipl. Ing. Klaus Riedler 

Zeitung Herzblatt Nr. 3 



M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  

In der letzten Gemeindezeitung wurden Sie gebeten, Ihre 
Meinung zum Thema Entsorgung von Grün– und 
Strauchschnitt zu äußern. Das Ergebnis zeigte, dass eine 
Aufstellung von Containern mehrheitlich als nicht er-
forderlich gesehen wird, da nur drei Personen einen Be-
darf anmeldeten. 

Der Arbeitskreis, der für die Erstellung bzw. Über-
arbeitung des örtlichen Entwicklungskonzeptes gebildet 
wurde, sucht noch Personen, die an einer Mitarbeit 
interessiert sind. Nähere Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt. 

Haben Sie Interesse, Historiker des OÖ. Landesarchives 
bei der Überarbeitung des Gemeindearchives zu unter-
stützen? Es soll schon in den nächsten Wochen damit 
begonnen werden.  
Bitte am Gemeindeamt melden! 

Auf dem parallel zur B121 errichteten Weg - Abschnitt 
Schmied an der Straß bis Baumeister Stockinger - ist das 
Fahren mit Mopeds zu unterlassen! 

Von der Geschäftsführung der Heimstätte GesmbH 
wurde bekannt gegeben, dass die „Betreuten 
Wohnungen“ voraussichtlich im November 2010 bezieh-
bar sind. Der Übergabetermin der Mietkaufwohnungen ist 
für das 2. Quartal 2011 geplant. 
Die voraussichtliche monatliche Gesamtmiete (ohne 
Heizkosten) für eine Wohnung beträgt € 6,58 pro m². Die 
zu leistenden Eigenmittel (Baukosten– und Grundkosten-
anteil) betragen je nach Wohnungsgröße zwischen  
€ 4.515 bis ca. € 9.025. 
 

Es stehen noch „Betreute Wohnungen“ als auch 
Mietkaufwohnungen zur Verfügung! 

 
Anmeldungen richten Sie bitte an das Gemeindeamt, wo 
Sie auch weitere Informationen erhalten. 

Alle Jahre wieder verursachen heftige Regenfälle 
schwere Schäden an Straßen und Fluren. Teilweise 
könnten diese Schäden durch eine rechtzeitige Räumung 
der Wasserläufe, in denen hemmende Gegenstände wie 
abgebrochene Bäume, Stauden oder sonstiges Totholz 

liegen, verhindert werden. Alle Wald– und Grundbesitzer 
werden daher dringend gebeten und aufgefordert, die 
Wasserläufe zu kontrollieren und zu säubern.  
Der Umweltausschuss der Marktgemeinde Gaflenz 
organisierte die Aktion 
„ B a c h s ä u b e r u n g “ . 
Dabei wurde der 

Gaflenzbach vom Ur-
sprung in Oberland bis 
auf die Höhe Bau-
meister Stockinger von 
Unrat befreit. Während 
am Oberlauf des Baches nur mäßige Verunreinigungen 
zum Vorschein kamen, zeigte sich ab Ortsmitte, dass der 
Bach leider auch als Abfalleimer missbraucht wird.  
Dank der fleißigen Mitarbeiter, Claudia Riegler, Monika 
Riedler, Hannes Haidler (Fachausschuss Schöpfungsver-
antwortung der Pfarre), Andreas Riegler, Friedrich Gröbl 
jun., Leopold Hirtenlehner und Klaus Riedler konnte 
„leider“ ein halber PKW-Anhänger voll mit Restmüll ein-
gesammelt werden. 
Johann Langsenlehner, Klaudia und Josef Hirtenlehner 
führten die Säuberungsaktion der Bäche in der Groß– 
und Kleingschnaidt mit 14 Firmlingen im Rahmen der 
Firmvorbereitung durch. 
Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer. 
Leisten auch Sie einen Beitrag zur Umwelt, indem Sie 
verantwortungsvoll und nachhaltig mit unseren Bächen 
umgehen. 
In den Sommerferien bietet der Fachausschuss 
Schöpfungsverantwortung der Pfarre im Rahmen des 
Ferienspaßes eine Säuberung des Klingelbaches an. 

Der Kinderbetreuungsbonus ist einkommensunabhängig 
und wird zuerkannt, wenn das kostenlose Kinder-
betreuungsangebot nicht in Anspruch genommen wird. 
Voraussetzungen: 
 Kein Besuch eines Kindergartens 
 Kinder ab dem 37. Lebensmonat bis zum Beginn des 

verpflichtenden Kindergartenjahres 
 Gemeinsamer Haushalt in OÖ 

Höhe: 
700 Euro jährlich pro Kind; 
Die Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträgen 
Antragsformulare erhalten Sie direkt am Gemeindeamt 

Umfrage: Grün– und Strauchschnitt 

Örtliches Entwicklungskonzept 

Gemeindearchiv 

Bachsäuberungsaktion 

Fahrverbot für Mopeds 

Wohnanlage Torwiese 

OÖ. Kinderbetreuungsbonus 



M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  

Stefanie Pichler wurde für ihre 3 Staatsmeistertitel (2007, 
2008, 2009) in der allgemeinen Klasse im Speedklettern 
mit dem silbernen Ehrenzeichen des Landes Oberöster-
reich ausgezeichnet.  
Die Verleihung durch Sportlandesrat Viktor Sigl fand am 
22. April 2010 im Linzer Donauforum der Oberbank statt. 
Im Namen der Marktgemeinde Gaflenz herzliche 
Gratulation zu diesem besonderen Erfolg.  

Petra Forster und Claudia Englisch haben im Rahmen 
eines Projektes der Gesunden Gemeinde Gaflenz das 
Kinderbuch „Fetter Ferdi & dürre Dorli„ herausgegeben. 

Dieses wurde mit einem Gesundheitsförderungspreis des 
Landes OÖ ausgezeichnet.  
Angesprochen werden sollen Kinder im Alter von 5 bis 

ca. 9 Jahren. Die Hauptfiguren Ferdi (übergewichtig) und 
Dorli (mangelernährt) sollen Kinder Zugang zu einer ab-
wechslungsreichen und ausgewogenen Ernährung bzw. 
praxisnahen Lebensstiländerung verhelfen. Der Text 
(Claudia Englisch) wurde bewusst kurz gehalten - umso 
aussagekräftiger ist die Bildgestaltung (Petra Forster). 
Im Elternbegleitheft sind allgemein gültige Ernährungs– 
und Erziehungstipps, sowie eine Rezeptesammlung, die 
kindgerecht gestaltet ist, enthalten. Das Kinderbuch wird 
als Package um € 18,50 angeboten und ist bei den 
Autorinnen und der Raiffeisenbank Gaflenz erhältlich. 

Bgm. G. Kellnreitner 
und Vzbgm. 

Ing. A. Kaltenbrunner 
gratulierten den 
Jubilaren recht  
herzlich zum 

80. Geburtstag.  

Berta Hirtenlehner 
vulgo „Riener“ 

Frieda 
Wöhrenschimmel 

 

Anna Kopf 
vulgo „Kirsn“ 

 
 
 

Franz 

Weißensteiner 
vulgo „Roaner“  

 
 
 
 
 
 
 

Johann und 
Maria Puchbauer-Schnabel 
feierten Goldene Hochzeit. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Gratulationen 

Silbernes Ehrenzeichen 

Kinderbuch „Fetter Ferdi & dürre Dorli“ 

Vorsitzender der Landessportorganisation LH-Stv. a. D.  
Fritz Hochmair, Stefanie Pichler, Sportlandesrat Viktor Sigl 



Die Trachtenmusikkapelle Gaflenz und der GAJUCHO luden zum Frühjahrskonzert ins GH Pfandlwirt. Durch das 
abwechslungsreiche Programm führte Gerald Prüller. Die TMKids meisterten ihren ersten gemeinsamen Auftritt 
hervorragend. Kapellmeister Leander Hopf überreichte der Kleinreiflinger TMK zu deren 110 Jahres-Jubiläum die 
Partitur „Jubelklänge“, die er zu diesem Anlass komponierte. Für langjährige Treue zur TMK und Arbeit im Verein 
wurden ausgezeichnet und geehrt: Josef Auer (35 Jahre), Robert Buder (35 Jahre), Andrea Weißensteiner 
(Ehrenbrosche). Den Jungmusikerbrief erhielten: Beatrix Hirtenlehner, Simone Wöhrenschimmel, Fabian Hirten-
lehner und Theresa Garstenauer. Das bronzene Leistungsabzeichen wurde überreicht an: Michael Hirtenlehner, 
Beatrix Hirtenlehner und Sarah Weißensteiner. 

M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  

Auch heuer wird wieder die Aktion Ferienspaß in Gaflenz 
organisiert. Über den Zeitraum der Sommerferien werden 
viele sportliche und kreative Aktivitäten für Kinder und 
Jugendliche angeboten. 
Die bunten Ferienhefte mit den Anmeldecoupons werden 
in der letzten Schulwoche verschickt. 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und wünschen 
allen schöne Ferien und viel Spaß! 

Seit nicht ganz zwei Jahren gibt es eine Frauenfußball-
mannschaft in Gaflenz. Trainiert wird immer samstags 
um 16.00 Uhr. Spaß steht an oberster Stelle jedes 
Trainings. Durch verschiedene Übungen wird das Ball-
gefühl verbessert, Schuss– und Zuspielmöglichkeiten 
geübt und verschiedene Tricks gelernt. 
Wer Lust und Laune hat mitzumachen, einfach bei Uschi 
Auer unter der Nummer 0664 439 37 74 melden. 
 

Der Tennisplatz wurde wieder von Herrn Franz Pech-
hacker spielbereit gemacht. Ein herzliches Dankeschön 
für diesen persönlichen Einsatz. 
Platzreservierungen können jeweils für eine Woche im 
Voraus am Platz vorgenommen werden. 

PREISE: 
Saisonkarte 
Familie                 € 100,00 
Erwachsene     €  60,00 
Studenten, Lehrlinge u. Schüler ab 15 Jahre €  50,00 
Kinder bis 15 Jahre    €  35,00 
Tarif pro Stunde und Platz 
Erwachsene     € 6,00 
Studenten, Lehrlinge u. Schüler ab 15 Jahre € 3,00 
Kinder bis 15 Jahre    € 2,00 
 
Zahlungsform:  Überweisung auf das Konto Nr. 101.949 
bei der Raiba Gaflenz, BLZ 34747 bzw. in bar direkt am 
Tennisplatz (Kuvert - Briefkasten). 

Tennisplätze Ferienspaß 

Fußball für Mädchen ab 12 Jahre 

Frühjahrskonzert der Trachtenmusikkapelle Gaflenz und GAJUCHO 



M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  

Die FF Gaflenz lädt ein zum traditionellen  
PETERSFEUER 

AM SAMSTAG, 3. JULI 2010 
AB 20.00 UHR 

und 
FRÜHSCHOPPEN 

AM SONNTAG, 4. JULI 2010 
AB 10.30 UHR 

 
beim Zeughaus Gaflenz 

 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
Bier vom Fass - Hauerweine - Seidlbar -  

Grillhendl (nur sonntags!!) - Bosner - Bratwürstel - 
Koteletts - Pommes frites - Eis - Kaffee und Mehlspeisen 
 
Der Frühschoppen wird musikalisch von der Trachten-
musikkapelle Gaflenz umrahmt. Für die jüngsten Be-
sucher gibt es ein Kinderprogramm! 
 
Der Reinerlös wird für den Ankauf eines hydraulischen 
Rettungszylinders samt Zubehör verwendet. 
 

AUF IHREN BESUCH FREUT SICH DIE  
FREIWILLIGE FEUERWEHR GAFLENZ 

 
 
FF Gaflenz  
Unsere Freizeit für deine Sicherheit 

         Notruf 122 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Lindau Neudorf lädt zum 
 

DORFFEST  
31. JULI BIS 1. AUGUST 2010 

BEIM FEUERWEHRDEPOT NEUDORF 
 

ein. 
Programmvorschau: 
SAMSTAG: 
Tanzunterhaltung mit „Die Reiflinger“ 
 
SONNTAG: 
Feldmesse 
Frühschoppen mit TMK Weyer 
 
Für beste Versorgung, wie Grillhendl, Koteletts, Bier vom 
Fass, hausgemachten Mehlspeisen usw. ist gesorgt. 

LAUFERFOLGE DER WSG SPORTLER: 
 

Julian Englisch gewann den 
Waidhofner Stadtlauf in seiner Klasse 

Marlene Stubauer siegte beim Waidhofner Stadtlauf 
sowie beim Steyrer Schlossparklauf für die Volksschule 
Gaflenz. Bei der Laufolympiade in Amstetten gewann sie 
Gold über 400 m und Bronze über 50m. 

Die erfolgreichen Marathonläufer: 
Harald Englisch startete in Salzburg sowie Johann Fluch 
und Ernst Glaser in Linz. Ihren ersten Halbmarathon be-
stritten Leo Hirtenlehner, Christian Rehak und Markus 
Kleinlehner mit tollen persönlichen Leistungen in Linz.  
 
EINLADUNG ZU DEN LAUFTREFFS: 
 
Kinder und Schüler: 
Spiel, Spaß und Sport, 
jeden Mittwoch 18:00 Uhr, Bachspielplatz 
Langsamlauftreff: 
Jeden Montag 19:15 Uhr, Bahnhof Gaflenz 
Allgemeiner Lauftreff: 
Jeden Mittwoch 19:15 Uhr, Bahnhof Gaflenz 
 
 

Vorankündigung: 
5. Rad- und Laufsporttag am 29.08.2010 

Besonders eingeladen sind 
Schulklassen und Kindergartenkinder 

Petersfeuer und Frühschoppen 

Neudorffest 

Wintersportgruppe 



M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  

Die Bundesanstalt Statistik Österreich erstellt im 
öffentlichen Auftrag Statistiken, die ein umfassendes Bild 
der österreichischen Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag 
des BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird 
derzeit die Erhebung SILC (Statistik über Einkommen 
und Lebensbedingungen durchgeführt.  
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden dafür aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich ausgewählt und schriftlich informiert. Ein Mit-
arbeiter der Bundesanstalt Statistik Österreich wird bis 
Ende Juli mit den ausgewählten Haushalten Kontakt auf-
nehmen und einen Termin für die Befragung vereinbaren. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,00 Euro. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz. 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter 
folgender Kontaktadresse: 
Bundesanstalt für Statistik Österreich 
Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel. 01 711 28 Dw 8338 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
 

 
Jetzt die kostenlose Jugendkarte des Landes OÖ 
holen 
Die 4youCard ist die Jugendkarte des Landes OÖ, 
welche für Jugendliche im Alter von 12 bis 26 Jahren 
kostenlos ist. Den Bestellkupon gibt es direkt im Ge-
meindeamt, in der Schule oder online auf 
www.4youcard.at. Diesen muss der Jugendliche nur aus-
füllen, bestätigen lassen und drei Wochen später kommt 
die 4youCard ins Haus. 
 
Die 4youCard bietet Ermäßigungen bei 600 Geschäften 
und 400 Veranstaltungen in ganz OÖ. Sie ist ein Alters-
nachweis im Sinne des Jugendschutzgesetzes und man 
bekommt viermal im Jahr das mag4you – das Magazin 
zur 4youCard per Post.  
 
Aktuelle Vorteile und Angebote: 
Billiger ins Freibad 
Mit der Jugendkarte des Landes OÖ ist man bei 21 Frei-
bädern in ganz Oberösterreich günstiger dabei.  
Urlaub um wenig Geld 
Jutel – das freundliche Jugendhotel – bietet ein sommer-
liches Angebot: Für 4youCard Besitzer wartet ein Gut-
schein im Wert von fünf Euro, einlösbar in allen sechs 
Jutels in Oberösterreich. Den Gutschein gibt es im 
mag4you 02/2010 (www.4youcard.at/presse4you) oder 
auf www.4youcard.at/vorteil4you zum Downloaden. Wert-
gutschein gilt bis 31.10.2010.  
Monatsvorteil 4you  
Den ganzen August und September gibt es jedes Kino-
ticket in den Star Movie Kinos für 4youCard-Besitzer um 
6 Euro*. Ganz egal welcher Film, Tag oder Sitzplatz. Die 
Star Movie Kinos gibt es in Peuerbach, Regau-
Vöcklabruck, Ried-Tumeltsham und in Liezen (Stmk.). * 
Aufpreise von 1,50 Euro bei Filmen in 3D 
 
Neuer Vorteilsgeber 4you 
Das Einrichtungshaus Ikea ist neuer Vorteilsgeber der 
4youCard: Ab sofort wird ein 4youCard-Besitzer beim 
Ikea Besuch mit einem Gratisgetränk* gestärkt. Die 
Aktion gilt bei Ikea Haid, Ikea Platz 1, 4053 Haid. *Das 
Gratisgetränk bezieht sich auf offene alkoholfreie Ge-
tränke der Schankanlage. Pro Person und Tag ist nur ein 
Gratisgetränk möglich.  

Informationen unter www.donau-ausstellung.at 
oder 07223 827 77 und 07479 6400 

Sommervorteile mit 

Eine grenzüberschreitende Ausstellung 

SILC-Erhebung 



M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  

Das Österreichische Rote Kreuz bietet 
allen Personen, deren Einkommen die 
jeweils gültigen Ausgleichszulagen-
richtsätze nicht überschreitet eine 
kostengünstige Einkaufsmöglichkeit 
an. Zu fairen Preisen, die ca. 30% der 
Diskonterpreise betragen, werden 

Lebensmittel und Hygieneartikel aller Art gegen Vorlage 
einer Einkaufsberechtigung verkauft. Es können je 
Öffnungstag Waren im Wert von max. 10 Euro eines 
wechselnden Sortiments eingekauft werden. 
 

Folgende Einkommensgrenzen dürfen im Monat der An-
tragstellung nicht überschritten werden: 

 Alleinstehende     €    783,99 
 Ehepaare             € 1.175,45 
 zusätzlich je Kind €    111,23 

 

Einkaufsberechtigung: 
Gegen Vorlage der entsprechenden Einkommensnach-
weise wird am Gemeindeamt das Antragsformular aus-
gefüllt und bestätigt. Zum ersten Einkauf nehmen Sie 
bitte dieses Formular und ein 
aktuelles Passfoto mit. Ein 
Rotkreuz-Mitarbeiter stellt vor 
Ort einen Ausweis aus. 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 10 - 13 Uhr 
Samstag 14 - 17 Uhr 
 

Kontaktdaten: 
Rotkreuz-Sozialmarkt 
Bahnhofstraße 5 
4522 Sierning 
Telefon: 0664 823 43 30 
E-Mail: 
se-office@o.roteskreuz.at 
 

Peers sind Menschen mit Beeinträchtigungen, die andere 
Menschen mit nach Möglichkeit gleichen oder ähnlichen 
Beeinträchtigungen beraten und informieren, wenn diese 
nach ihrer Persönlichkeit dazu geeignet und ent-
sprechend geschult sind. 

 
Alle Menschen mit körperlicher, geistiger, 
psychischer Beeinträchtigung oder 
Sinnes-Beeinträchtigung, die in Ober-
österreich leben, können eine PEER-
Beratung in Anspruch nehmen. 
 

Eine PEER-Beratung ist für Menschen mit Behinderung 
kostenlos, da diese vom Land OÖ finanziert wird. 
 

Wie komme ich zu einer PEER-Beratung? 
 Vermittlung der Bedarfskoordinatoren der Bezirks-

hauptmannschaft Steyr-Land, Spitalskystraße 10a, 
4400 Steyr,  Tel.: 07252 523 61-351, 
E-Mail: bh-se.post@ooe.gv.at 

 Empowerment-Center der Selbstbestimmt-Leben-
Initiative OÖ., Mag. Wolfgang Glaser, Betlehem-
straße 3/2, 4020 Linz, Tel.: 0732 89 00 46, 
E-Mail: office@sli-emc.at 

 Oberösterreichischer Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Steyr, Bezirksvorsitzende Erika 
Strutzenberger, Robert-Stiglerstraße 2a, 
4400 Steyr, Tel.: 07252 465 34, 
E-Mail: erika.strutzenberger@liwest.at, 

 

Aktivitäten der Bezirksgruppe Steyr: 
Informieren – Beraten – Helfen – Unterstützen – Be-
gleiten – Vertreten 
Sprechtage zweimal im Monat nach telefonischer Vor-
anmeldung, an den ersten 2 Donnerstagen im Monat im 
Altenheim Münichholz in den Räumlichkeiten der Volks-
hilfe. 

Warum ist Atomkraft so „schlecht“?  
Spätestens seit Tschernobyl wissen 
wir, dass die Atomkraft gefährlich ist – 
obwohl Befürworter behaupten, dass 
Atomkraft absolut sicher sei, treten in 
diversen Atomkraftwerken immer 
wieder Störfälle z.T. auch mit Todes-
folge auf – ein weiteres Tschernobyl ist 
nicht auszuschließen. 
 
In Atomkraftwerken entsteht radioaktiver Atommüll, der 
entsorgt werden muss. Derzeit gibt es weltweit keine 
brauchbare Lösung dafür. Mit unseren EURATOM-
Beiträgen werden diverse Möglichkeiten gesucht, die 
aber bisher allesamt nicht funktionieren. Wir hinterlassen 
damit unseren Kindern und den Generationen danach 
Atommüllberge die immer wieder Probleme machen 
werden. 
 
Da sich die österreichische Bundesregierung gegen 
einen Ausstieg aus EURATOM ausspricht, wird von der 
Bürgerinitiative „Atomstopp-Oberösterreich“ versucht, ein 
Volksbegehren einzuleiten um damit zu erreichen, dass 
das Parlament mit diesem Thema befasst werden muss.  
 
Die Wichtigkeit dieses Anliegens spiegelt sich auch darin 
wieder, dass bereits 131 Gemeinden und Vertreter aller 
politischen Parteien und 8 Landtage eine Resolution für 
den Ausstieg aus EURATOM beschlossen haben. 
Bitte unterstützen auch Sie, dieses wichtige An-
liegen. Unterstützungserklärungen können noch bis 30. 
Juni am Gemeindeamt unterzeichnet werden. Nähere 
Informationen gibt es auch unter www.raus-aus-
euratom.at.  
 

Text: Johannes Haidler 

Sozialmarkt 

Sozialberatungsstelle „PEER´s“ 

EURATOM Volksbegehren 



 Juli  August  September  

1.  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Sonnenschein  

2.  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

3.  Dr. Kortschak 2 Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

4.  Dr. Kortschak 2 Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein 2 
5.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein 2 
6.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

7.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger 3 Dr. Kortschak  

8.  Dr. Stieger  Dr. Stieger 3 Dr. Sonnenschein  

9.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

10.  Dr. Stieger 1 Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

11.  Dr. Stieger 1 Dr. Stieger  Dr. Kortschak 1 
12.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 1 
13.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

14.  Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak 2 Dr. Kortschak  

15.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 2 Dr. Sonnenschein  

16.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

17.  Dr. Sonnenschein 3 Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

18.  Dr. Sonnenschein 3 Dr. Kortschak   Dr. Sonnenschein 3 
19.  Dr. Stieger  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein 3 
20.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

21.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger 1 Dr. Kortschak  

22.  Dr. Stieger  Dr. Stieger 1 Dr. Sonnenschein  

23.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

24.  Dr. Stieger 2  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

25.  Dr. Stieger 2 Dr. Stieger  Dr. Kortschak 2 
26.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 2 
27.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

28.  Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak 3 Dr. Stieger  

29.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 3 Dr. Sonnenschein  

30.  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  

31.  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Kortschak    

M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  

Dr. Sonnenschein (  07355 8630): Urlaub: 6. bis 29.08.2010 

Dr. Stieger (  07355 6282): Urlaub 28.08. bis 26.09.2010 

Dr. Kortschak (  07355 6420): Urlaub: 9.07. bis 1.08.2010 (Ordinationsaushang beachten) 

Dr. Schreil (  07355 6255-28): Ordination im Gemeindeamt Weyer 

Legende: 
1 Apotheke zum Biber 
2 Alte Stadt-Apotheke 
3 Ybbstalapotheke 

Ausbildung 
Fach-Sozialbetreuung 
Schwerpunkt Altenarbeit 
 
Die Altenbetreuungsschule des 
Landes OÖ ist ein Kompetenz-
zentrum für Bildung, Beratung 
und Entwicklung zum Thema 
„Alter(n)“.  

Durch den Unterricht erwerben 
Sie fundiertes praxis-
orientiertes Wissen in der 
Altenarbeit. 
 
Die Ausbildung ist ein 
optimaler Einstieg ins Berufs-
leben. 
 
Informationsabende: 
Perg: Mi, 02. Juni, 18 Uhr 
Seniorium Perg, Severinweg 5 
Linz: Mi, 30. Juni, 18 Uhr 
Festsaal Petrinim, Petrinumstr. 12 
 
Lehrgangsbeginn: 
Perg: 30. September 2010 
Linz: 14. September 2010 
 
Kontakt: 
Altenbetreuungsschule des 
Landes OÖ, 4040 Linz, 
Petrinumstraße 12/2. Stock, 
Tel. 0732 73 16 94 
E-Mail: abs.post@ooe.gv.at 
 


